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Ökumenische
Bibelabende

Taizé-Gottesdienst

Jubelkonfi rmation
in der Peterskirche

Am Sonntag Judika, 13. März 2005, 
fi ndet um 10.00 Uhr in der Peterskirche 
wieder das Konfi rmationsjubiläum statt. 
Alle, die vor 50 oder 60 Jahren in der 
Peterskirche konfi rmiert wurden, erhal-
ten eine Einladung (soweit die Adressen 
bekannt sind).
Es sind aber auch alle anderen Jubel-
konfi rmanden herzlich eingeladen, die 
nicht in der Peterskirche, sondern an 
einem anderen Ort vor 50 oder 60 
Jahren eingesegnet wurden.
Gemeindeglieder, die vor 65, 70 oder 75 
Jahren konfi rmiert wurden und an der 
Jubelkonfi rmation teilnehmen möchten, 
sind natürlich ganz besonders herzlich 
eingeladen.
Wegen der Vorbereitung und der Ver-
öffentlichung in der Presse bitten wir 
um jeweilige Anmeldung im Pfarramt 
der Petrus-Gemeinde, Hübschstraße 5, 
Fon 1 24 12. Bis spätestens Montag,
28. Februar 2005.

Feiern Sie mit uns Gottesdienst nach 
dem Vorbild von Taizé. Was ist am Taizé-
Gottesdienst anders als am „normalen“ 
Gottesdienst? Wir feiern ihn im Konfi r-
mandensaal der Peterskirche, singen 
Taizé-Lieder in Begleitung von Gitarren, 
Flöten und Geige, halten eine Stille nach 
der Lesung und haben somit Zeit zum 
Nachsinnen. Mit diesen Elementen 
versuchen wir, den Geist von Taizé nach 
Weinheim zu bringen.
Die Gottesdienste fi nden an den folgen-
den Sonntagen statt: 23.1.2005, 
27.2.2005, 13.3.2005, 1.5 .2005, 
5 .6 .2005 ,  3 .7.2005 ,  18 .9 .2005 , 
16.10.2005, 20.11.2005 und 11.12.2005.  
Beginn jeweils um 18.00 Uhr. Wir, das 
ökumenische Vorbreitungsteam der 
Gemeinden an der Peterskirche, laden 
Sie dazu herzlich ein!

Im Rahmen der ökumenischen Bibela-
bende, steht noch der letzte Abend aus. 
Die Gemeinden Petrus und Paulus, Jo-
hannis, St. Laurentius/Herz-Jesu laden 
auch dazu recht herzlich ein. Der Abend 
fi ndet um 19.30 Uhr im ehemaligen 
Konfi rmandensaal in der Peterskirche 
statt:

Dienstag, 1.2.2005, (Pfarrer Däublin) – 
Lukas 24,44+53

Konzert bei Kerzenschein

Konzert bei Kerzenschein

Im Januar beginnt die Kantorei mit den 
Proben für das nächste Konzert am 30. 
April 2005. Auf dem Programm steht 
u.a. die Messe für zwei Orgeln und Chor 
von Louis Vierne.
Alle die Lust am Singen haben – auch 
Projektsänger - sind herzlich zu den 
wöchentlichen Proben immer montags 
von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr in den 
Konfi rmandensaal in der Peterskirche 
eingeladen.

Kantorei
mit neuem Programm

Zum Seniorennachmittag am Donners-
tag, 10. März 2004, ab 15:00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus möchten wir ganz 
besonders einladen. Wie werden ihn 
zusammen mit der Nachbarschaftshilfe, 
d.h. mit Betreuerinnen und Betreuten, 
feiern. Freuen Sie sich auf Kaffee und 
Kuchen und ein kurzweiliges Pro-
gramm.

Seniorennachmittag
mit Nachbarschaftshilfe
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Ein Abschied ohne Trennung: Frau 
Kessler ist seit 1. Januar in Ruhestand, 
aber sie wohnt wie bisher im Alten 
Pfarrhaus Hauptstraße 1. Sie wird auch 
noch mit einem kleinen Stundedeputat 
einen Präsenzdienst  vor Ort leisten. 
Dafür sind wir ihr sehr dankbar.
Den Kirchendienst wird sie allerdings 
nicht mehr versehen. Deshalb wollen 
wir sie von ihren Aufgaben rund um den 
Gottesdienst feierlich entbinden: Im 

Verabschiedung von 
Frau Kessler

Gottesdienst und beim Empfang im 
Anschluss an den Gottesdienst am 6. 
Februar 2005 wird Frau Kessler aus dem 
Kirchendienst verabschiedet.
Alle, die mit Frau Kessler verbunden sind 
und es in den vergangenen Jahren wa-
ren, laden wir sehr herzlich zum Fest 
am 6. Februar ein!
Für die Ältestenkreise unserer Gemeinden:

Pfr. Wenz Wacker

Öffnung
der Peterskirche

Die Peterskirche ist für das persönliche 
Gebet und für Besucher, die sich die 
Kirche in Ruhe betrachten möchten, 
während der folgenden Zeiten (außer in 
Schulferien) geöffnet.

Montag und Freitag
9.30 – 11.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Donnerstag
und Freitag
15.00 – 16.30 Uhr

Der Zugang ist nur über den Eingang 
„Komm, dass du hörest“ möglich (süd-
östlicher oder hinterer rechter Ein-
gang).

Der „Freundeskreis der Kirchenmusik an 
der Peterskirche Weinheim e.V.“ ist nun 
frisch gegründet und freut sich über 
jedes neue Mitglied.
Mit einem nur geringen Jahresbeitrag
(25 Euro, Familien 38 Euro) können Sie 
die vielfältige musikalische Arbeit in 
unseren Gemeinden unterstützen.
Mit der Hilfe des Freundeskreises wird 
es auch langfristig möglich sein, Kon-
zerte auf dem gewohnt hohen Niveau 
zu veranstalten, die nötige Zahl an 
Trompeten und Posaunen für Jungbläser 
sowie Orffsche Instrumente für die 
Kleinsten in den Chören der Singschule 
vorzuhalten.
Informationsblätter mit Anmeldefor-
mular liegen in der Kirche aus. Für 
weitere Auskünfte stehen Ihnen das 
Kantorenehepaar Langenbach, sowie 
die Vorstandsmitglieder des Freundes-
kreises, Herr Andreas Wilhelm, Herr 
Gerald Raupach und Frau Christine 
Frevel gerne zu Verfügung.

Werden Sie Mitglied
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Familiengottesdienst am 2. Advent

Solidaritäts-Marsch

Herzliche Einladung
zum Solidaritäts-Marsch 2005

Machen auch Sie sich auf den Weg 
für die Freezone-Straßenkinder in 
Mannheim und für die Straßenkinder 
aus Ruanda von der Müllkippe.

Wie funktioniert der Solidaritäts-
Marsch? Mit einer Solidaritäts-
Marsch-Karte bittet man Sponsoren 
aus dem Freundes-, Bekanntenkreis, 
Geschäftsleute und andere ihnen 
bekannte Personen, jeden gelaufenen 
Kilometer (insgesamt 17,5 km) des 
Marsches zu honorieren. Das Geld 
wird symbolisch erlaufen und kommt 
dann den genannten Projekten zugute. 

Am 12.03.2005 wird der Aktions-
marsch in Dossenheim starten. Dort 
wird er mit einem Gottesdienst 
eröffnet und die Gruppe wird sich 
danach auf den Weg nach Schries-
heim machen. Die nächsten Stationen 
sind Leutershausen und Lützelsachsen. 
In Weinheim wird ein Abschlussgot-
tesdienst den Solidaritäts-Marsch 
beenden. Für Getränke wird an den 
Raststationen der genannten Orte 
gesorgt. Bitte bringen sie ihre 
sonstige Verpfl egung selbst mit. 

Die Solidaritäts-Marsch-Karten und 
ein Faltblatt mit detaillierteren 
Informationen erhalten sie im Februar 
in den Pfarrämtern und Kirchen. 
Wenn Sie Fragen zu dieser Aktion 
haben, stehen Ihnen Frau Böhrnsen 
Fon 06201/ 55684 und Frau Large 
Fon 06201/ 16601 gerne zur Verfü-
gung. Infos auch online unter
www.solidaritaets-marsch.de.
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AutoFasten Vorschlag: Verzichten Sie doch auch 
vom 9. Februar bis 26. März 2005 mög-
lichst auf‘s Auto! Ihnen stehen alle 
Möglichkeiten offen: Vom zeitweisen 
Verzicht (etwa in der Freizeit) über die 
völlige Vermeidung von Autofahrten bis 
zur besseren Organisation der notwen-
digen Fahrten oder einem bewussten 
energiesparenden Fahrstil reicht die 
Palette. Um trotzdem mobil zu bleiben 
(oder vielleicht besser: mobil zu wer-
den!), gibt‘s ebenso viele Möglichkeiten, 
vom Öffentlichen Personen-Nahverkehr 
über Fahrgemeinschaften und Car-Sha-
ring bis zum Fahrradfahren oder zu Fuß 
gehen. Nach den vier Wochen und 
entsprechenden Erfahrungen sind Sie 
sicher so fi t, um entscheiden zu können, 

wann Sie Ihr Auto einfach mal stehen 
lassen können.
Warum das ganze? Durch den bewuss-
ten Verzicht auf liebgewordene Dinge 
und Verhaltensweisen können (vielleicht 
ungewollte) Gewohnheiten neu in den 
Blick genommen und überprüft werden. 
Das kann zum Umdenken führen und 
zur Entscheidung, künftig anders zu 
leben. (Auto-)Fasten kann so die Ent-
deckung neuer Lebensqualitäten bedeu-
ten und schließlich leisten Sie Ihren 
Beitrag zur Schonung unserer Umwelt.
Weitere Informationen fi nden Sie auch 
online unter www.autofasten-rhein-
neckar.de.

Das Weihnachtskonzert der Peterskir-
chenchöre ist allen noch in guter Erin-
nerung.
Überwältigt waren alle Mitwirkenden 
von der besonders großen Zahl der 
Zuhörer (im nächsten Jahr wird es mehr 
Programme geben!) und deren Großzü-
gigkeit, die sich in der hohen Kollekte 
zeigte.
So konnten noch im alten Jahr noch 
fehlende Instrumente für die neuen 
Jungbläser, eine Trompete und eine 
Posaune, angeschafft werden. Die 
Freude darüber ist – nicht nur bei den 
beiden Kindern, die die Instrumente nun 
spielen dürfen – groß und der Dank geht 
an alle Spender! Vielleicht sind die 
neuen Jungbläser im nächsten Jahr 
auch schon dabei, wenn es wieder heißt: 
Tochter Zion, freue dich!

Vielen Dank!

Am Sonntag, den 13. Februar 2005, 
fi ndet ein Konzert in der Peterskirche 
statt. Die Weinheimer Altistin Kirsten 
Schwarz gibt einen Liederabend in 
unserer Kirche.
Auf dem Programm stehen Werke ro-
mantischer und spätromantischer 
Komponisten.
Die Musik, die großartig in den Kirchen-
raum passt, verspricht dieses Konzert 
zu einem besonderen Erlebnis werden 
zu lassen. Dazu laden wir alle Gemein-
deglieder herzlich ein.
Das Konzert beginnt um 18.00 Uhr

Musik für
Geist und Seele

Konzert bei Kerzenschein

Die Schauspielerin Elisabeth Richter 
liest aus dem Roman von Luise Rinser 
am Dienstag, den 15. Februar 2005 um 
20.00 Uhr in der Peterskirche.
In dem Buch „Mirjam“ setzt sich Luise 
Rinser mit der biblischen Gestalt der 
„Maria Magdalena“ auseinander.
„Philosophisch meditierend, szenisch 
stark, diskutierend, refl ektierend, 
atemberaubend spannend“, so lässt 
Elisabeth Richter „Mirjam“ lebendig 
werden. Ihre Textauswahl rafft die 
rund 200 Seiten des Buches auf 90 
Minuten Lesezeit zusammen. Sie 
schafft es, „ein großes Werk der 
Weltliteratur als Kritik am Weltgesche-
hen darzustellen“.
Eintritt: EUR 2,00
Veranstalter: Gemeinden an der Peters-
kirche, Frauenarbeit des ev. Kirchenbe-
zirks Ladenburg-Weinheim.

„Mirjam“

Hausmeister gesucht

Für die Peterskirche und das Martin-
Luther-Haus suchen die Gemeinden 
einen Hausmeister auf Stundenbasis.
Informationen unter 06201-12412.


